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Verschiedenes

Meine Selbstbau-
Projekte

sind
zu finden auf

www.max-mg.de
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Alle Bastler sind beschissen
die sich nicht zu helfen wissen!

Leopoldi

Mühsam ernährt sich das Eichhörnchen!

Als letztes habe ich Tante Ännis Stuhl geschliffen und mit einer 
Nussbaum Lasur gestrichen. Um die Abriebfestigkeit zu erhöhen kam

noch ein Clou Holz-Siegel seiden-
matt  Anstrich drauf.

Ganz zufrieden bin ich nicht,
aber nun ist er wieder Wohnraum-
geeignet.

Der Stuhl mit Armlehnen hatte 
jahrelang meinem kranken Vater
das Aufstehen erleichtert.

Im Garten haben wir dieses Jahr wieder ca. 4 Frösche.

Wenn ich im Dunkeln durch den Garten gehe um große
Nacktschnecken aufzusammeln, sitzen die Frösche oftmals 
regungslos im Taschenlampenlicht auf dem Gehweg.
Da muss ich schon schauen wo ich hintrete.
Im Garten stehen 2 Schüsseln und ein kleiner Reptilienteich 
mit Wasser für die kleinen Racker.

In diesem Jahr habe ich eine Fliegen- und Mückenplage.
Ich zähle zur Zeit 22 Einstiche von denen einige seit 
Tagen schmerzen. Das waren evtl. Wespenstiche.

Das linke Bein des Frosches sieht lädiert aus.
Da hat evtl. eine Katze versucht einen Froschsschenkel zu
verspeisen.

Mit der App „BirdNet“ kann man jetzt Vogelstimmen erkennen lassen.

Feuerwanzen haben wir auch wieder in diesem Jahr

Hunderte dieser kleinen Tierchen sind im ganzen Garten zu finden und 
erkunden auch Terrasse und Garage. Als Futterpflanze bevorzugen die
Feuerwanzen Malvengewächse.
Übrigens: Feuerwanzen sind lästig aber nicht schädlich.

In diesem Jahr wurden „nur“ die Kamine der städtischen 
GWSG- Häuser als Brutstätten genutzt.

Das funktioniert recht gut. Spatzen, Kohlmeisen, Dohle, Tauben und Kanadagänse(?) 
auch ein Mensch wurde erkannt. Da hat meine Chefin in der Aufnahme gesprochen.
Die über uns kreisenden - wahrscheinlich Mäusebussarde - habe ich noch 
nicht aufgenommen.
 

In den Vorjahren hatten wir eine Dohlenplage.

Dafür ist jetzt eine einzelne Krähe anwesend. 
Hoffentlich ist das kein Späher für ein neues Kolonialgebiet.

Grillzeit

Nachdem die Temperaturen auf ein erträgliches 
Maß gefallen sind, konnten wir endlich wieder
einmal grillen.
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